
So lecker  
ist Heimat!



Lernen Sie unsere  
Leidenschaft kennen!
Es ist die Leidenschaft, die uns täglich an-
treibt. Die Leidenschaft, regionales Obst und 
Gemüse, frisch und gesund, anzubauen. Die 
Leidenschaft, unsere Kunden für unsere wert-
vollen Produkte zu begeistern.

Seit 1979 sind wir für unsere Kunden da. 
Begonnen mit der Idee eines Selbstpflück-
feldes für Erdbeeren, bieten wir heute auch 
zahlreiche Spargel- und Beerensorten an. 
Aus den Augen haben wir dabei nie unsere 
Maxime verloren: das zu schätzen, was wir 
anbauen. Nur dadurch können wir unseren 
Kunden die bestmöglichen Produkte anbie-
ten. Feldfrisch und vor allen Dingen aus der 
Region für die Region.

Möglich ist all das nur mit einem engagier-
ten und gut funktionierenden Team. Deshalb 
sehen wir unsere Mitarbeiter als Teil unserer 
großen Familie, bringen ihnen Wertschätzung 
entgegen und pflegen ein gutes Miteinander. 
Unsere Mitarbeiter danken es uns auf ihre 
Weise: Viele von ihnen halten uns schon seit 
mehreren Jahrzehnten die Treue.

Unsere Herzensangelegenheit, die Umwelt zu 
schützen und nachhaltig zu handeln, geben 
wir zudem von Generation zu Generation wei-
ter. Wir sind engagiert, um zu schützen, was 
wir schätzen.

Wir freuen uns, auch Sie im Erdbeerland 
Funck, auf einem unserer Selbstpflückfelder 
oder an einem unserer Verkaufsstände be-
grüßen zu dürfen!

Ihr Team des Erdbeerlandes Funck
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Schon während seines Studiums der Agrar-
wissenschaften reift die Idee. Ende der 70er-
Jahre setzt Peter Funck sie um. Gemeinsam 
mit seiner Frau Kathrin Heckel-Funck wer-
den nicht nur die ersten Erdbeeren gepflanzt, 
sondern auch das erste Feld für Selbstpflü-
cker ins Leben gerufen. Der Grundstein für 
das Erdbeerland Funck ist gelegt. Nicht ah-
nend, dass dieses Konzept mehr als 40 Jah-
re später aktueller sein wird als je zuvor.

Die Erdbeeren haben sich längst etabliert. 
Das Sortiment wird erweitert; der Spargel 
kommt in der Region um Eisenberg hinzu. 
Damals ein Wagnis – heute ein absoluter 
Genuss. Der Erfolg lässt nicht lange auf sich 
warten. Um die Marktfähigkeit zu steigern, 
kommen regionale Verkaufsstände dazu, die 
bis heute nicht wegzudenken sind.

Die nächste Generation ist fest im Betrieb 
involviert. Mit Rebecca Funck übernimmt 
die Tochter von Peter Funck und Kathrin 
Heckel-Funck die Verantwortung für die Ver-
kaufsstände.

Alexander Seiler ist der neue Verantwortli-
che für die Erdbeeren und die dazugehörigen 
Selbstpflückfelder. Seine Expertise zahlt sich 
aus. Die natürliche Qualität der Erdbeeren 
wird nochmals gesteigert.

Das Erdbeerland Funck ist auch für die Zu-
kunft gut aufgestellt: Mit Rebecca Funck und 
Alexander Seiler als Betriebsleitung über-
nimmt geballte Erfahrung das Erdbeerland.

1979

1991

2008

2013

2016
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Hersteller von Anbau- und Bewässerungssystemen

Aber auch im klassischen Freiland bauen wir 
die süße Frucht an. Ebenfalls in Handarbeit 
werden die Pflanzen auf kleine Dämme oder 
in den flachen Boden gesetzt, ehe sie ab Mit-
te Mai als leckere Nascherei geerntet werden 
können. Sobald die Nächte zu kalt werden, 
decken wir die dem Wetter ausgesetzten Frei-
land-Erdbeeren mit wärmendem Flies ab.

Neu ist im Erdbeerland Funck das Verfahren 
vom Anbau remontierender Erdbeeren. In 
Hochbeeten werden die Pflanzen bereits im 
Februar gesetzt. Im April tragen sie schon 
die ersten reifen Früchte. Sie schieben immer 
und immer wieder neue Blüten, so dass wir 
bis in den Oktober hinein frische und saftige 
Erdbeeren ernten können.

Qualität dank 
Handarbeit!
Lust auf eine Vitamin-C-Bombe, die dazu 
auch noch äußerst schmackhaft und vielsei-
tig ist? Dann sind Sie im Erdbeerland Funck 
genau richtig. Von April bis Oktober erhalten 
Sie bei uns frische Erdbeeren. Möglich ma-
chen das verschiedene Pflanzverfahren.

Da sind zum einen die frühen Erdbeeren, die 
in einem Gewächshaus aus Folie angebaut 
werden und auf kleinen Dämmen wachsen. 
Hier setzen wir auf Handarbeit und garantie-
ren damit immer die beste Qualität: Das Pflan-
zen in den Boden, das Entfernen von Blüten, 
Ausläufern und alten Blättern leisten unsere 
Mitarbeiter in liebevoller Kleinarbeit. Ebenso 
die tägliche Lüftung, um einen Pilzbefall zu 
vermeiden. Der Vorteil liegt auf der Hand: Den 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln können 
wir auf ein absolutes Minimum reduzieren.
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folitec Agrarfolien-Vertriebs GmbH
Siemensstraße 11 | D-56457 Westerburg

e-mail: vertrieb@folitec.de
Tel.: +49 (0) 26 63 / 28 00 0

www.folitec.de

DER INNOVATIVE
FOLIENSPEZIALIST

GEWÄCHSHAUSFOLIEN
SONSTIGE FOLIEN
GEWEBE | NETZE

ZUBEHÖR

Die Qual 
der Wahl!
Gijnlim, Backlim, Ramires, Vitalim oder soll 
es der Raffaelo sein? So schön die Namen 
klingen, so lecker sind die Spargelsorten 
auch, die wir im Erdbeerland Funck anbauen. 
Ob weiß oder grün: Der Unterschied liegt vor 
allen Dingen im Anbau. Während der weiße 
Spargel unter der Erde wächst, reift der grü-
ne über der Erde und erhält seine Farbe dann, 
wenn er das Licht erblickt.

Wohl jeder kennt die aufgeschütteten Dämme 
rund um unser Erdbeerland. Etwa 50 Zenti-
meter sind sie hoch und ermöglichen dem 
weißen Spargel zu wachsen. Dazu muss die 
Temperatur in der Erde zunächst 12 Grad er-
reicht haben. Von da an ist die Foliensteue-
rung wichtig. Wir legen großen Wert darauf, 
im Damm eine möglichst gleichmäßige Tem-
peratur von etwa 20 Grad zu erreichen. All das 
steuern wir, indem wir die Folie drehen. Liegt 
die schwarze Seite oben, wird der Damm er-
wärmt; liegt die weiße oben, wird der Damm 
gekühlt. Täglich entscheiden wir, welche Seite 
oben liegt. So garantieren wir unseren Kunden 
eine gleichbleibend gute Qualität des kalorien-
armen und wohlschmeckenden Spargels.
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Lecker sind sie beide!
Gesund, lecker, vielfältig: All diese Eigen-
schaften haben Himbeeren und Heidelbee-
ren gemeinsam. Unterschiede aber werden 
im Anbau und Ertrag deutlich.

Die Himbeere mit dem klangvollen Namen 
Vajolet wird im Tunnel schon im Februar ge-
pflanzt und aufgestellt. Sie reift früh, so dass 
Ende Mai bereits mit der Ernte begonnen wer-
den kann. Die zwei Ruten einer jeden Pflanze 
entwickeln in kurzer Zeit Seitentriebe, so dass 
eine Ernte bis Juli möglich ist.

Mehr Zeit benötigt die Heidelbeere. Ähnlich 
wie beim Spargel dauert es etwa fünf Jah-
re, bis die Pflanze zum Vollertrag gereift ist. 
Dafür aber hat die Heidelbeere, die in großen 
Töpfen wächst, eine Lebensdauer bis zu 20 
Jahren. Wichtig ist dabei, dass der saure Bo-
den immer den richtigen PH-Wert aufweist 
und mit den passenden Nährstoffen ver-
sorgt wird.
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NEOVIA GmbH&Co.KG
www.neovia.de
info@neovia.de

• starke Pflanzen durch 
sauberes Wasser

• FiBL gelistet

• entfernt zuverlässig Biofilme

• wirkt gegen Algen, Sporen, Bakterien, 
Hefen, Viren und Pilze

BOLAP
Anbauberatung für Pflanzenschutz
Düngung | Rückstandsanalytik
Qualitätssicherung | Versuche & Projekte

Ihr Partner für mehr Sicherheit
in Ihrer Produktion seit 35 Jahren.

www.bolap.de

Unser  
höchstes Gut!
Die Umwelt liegt uns am Herzen. Das geben wir von 
Generation zu Generation weiter. Denn wir sind uns 
der Tatsache bewusst, dass wir abhängig von der 
Natur sind. Sie ist unser Lebensraum. Genau so be-
handeln wir die Umwelt auch.

Was wir tun:

	� Wir nutzen zur Düngung naturbelassene 
Mittel. Zudem achten wir bei der Bewäs-
serung darauf, überwiegend aufbereitetes 
Wasser zu verwenden. Unser Ziel ist es, 
unsere Felder nur noch mit Regenwasser 
zu bewässern.

	� Spargel bieten wir in umweltfreundlichen 
Papiertüten an. Allerdings weicht Papier 
nach einer gewissen Zeit auf. Deshalb 
kannst du mithelfen: Bring deinen eigenen 
Behälter mit, wenn du zu uns an die Ver-
kaufsstände kommst. Wir unterstützen dein 
Umweltengagement, indem du jedes Mal 
einen Stempel bekommst. 15 Stempel ge-
sammelt? Prima! Dafür gibt es einen Spar-
gelschäler geschenkt.

	� Bauernhof als Lernort: Ob Kindergartengrup-
pe oder Schulklasse – ihr seid auf unseren 
Erdbeerfeldern willkommen! Wir zeigen 
euch, wie und wo die heimischen Früchte 
wachsen. Dabei dürft ihr pflücken und na-
schen! Unterricht kann so spannend sein!

	� Wir machen mit beim Agrarumweltpro-
gramm. Wir kultivieren zum Beispiel 10 % 
der Anbaufläche in Form von Leguminosen 

(u.a. durch genfreies Soja). Damit verbes-
sern wir die Bodenstruktur und erschließen 
natürliche Rohstoffe.

	� Des Weiteren wandeln wir Ackerland in 
Grünland um. Dadurch erhalten wir die Bo-
denfruchtbarkeit, verschönern das Land-
schaftsbild und vermeiden Wasser- und 
Winderosion. Zusätzlich schaffen wir da-
durch Lebensräume für Grünlandarten.
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Ihr Partner für die 
konzeptionelle Vermarktung 
im organisierten 
Lebensmitteleinzelhandel
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Wir schützen,  
was wir schätzen!
Wir schützen die Welt, auf der wir leben – 
denn wir haben nur diese. Deshalb achten 
und schätzen wir Umwelt und Tiere.

Klimaschutz: Wir setzen auf Regionalität. 
Auf kurze Transportwege und ein ausgeklü-
geltes Logistiknetz. Damit leisten wir unse-
ren Beitrag zum Thema Klimaschutz. Wir 
sprechen Pfälzisch – so wie unsere Beeren 
und unser Spargel.

Insektenschutz & Biodiversität: Bei uns ist 
immer etwas los. Es sind nicht nur unsere 
freundlichen Besucher, die sich bei uns tum-
meln, sondern in der Blütezeit auf den Feldern 
auch die Insekten und Bienen. Für sie sind wir 
auch außerhalb der Blüte da. Auf 22 Hektar 
versorgen wir sie mit Blühstreifen und Insek-
tenhotels. Damit fördern wir die Biodiversität 
und schaffen Schutz-, Brut- und Rückzugsflä-
chen für Wildtiere und Insekten.

#funckybee – So helfen Sie mit!: Blühstrei-
fen sind wertvoll und überlebenswichtig für 
unsere heimischen Insekten. Mit dem Kauf 
einer #funckybee-Tüte können Sie dieses 
wichtige Projekt unterstützen! Denn: Jeder 
Kauf fließt 1:1 in die Anlage der Blühstreifen. 
So können wir noch mehr hochwertige Blüh-
mischungen aufbringen.

Tierwohl: Wir lieben Tiere! Und auch im Erd-
beerland leben einige. Hofhund Tobi zum Bei-
spiel. Er gehört zur Familie und darf überall 
mit dabei sein. Es gibt nur eine Ausnahme: Zu 
den Schafen darf Tobi nicht. Die kleinen brau-
nen Wollknäule haben wir von einem Bauern 
übernommen, der sich nicht mehr um sie 
kümmern konnte. Sie haben sich gut bei uns 
eingelebt und fühlen sich wollig-wohl bei uns.
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Asal GmbH & Co. KG
Gewerbestr. 11, 79674 Todtnau-Brandenberg
Telefon: +49 (0)7671-99240
E-Mail: info@asal-nahrungsmittel.de

www.asal-nahrungsmittel.de

Gut versorgt mit 
Agriplant Nährsalzen

www.hauert-manna.com

Naschen erlaubt!
Frischer geht’s nicht! Auf unseren Selbst-
pflückfeldern ist immer etwas los. Egal ob 
Groß oder Klein: Mit einem Eimer in der Hand 
suchen sich hier Jung und Alt ihre Lieblings-
erdbeeren aus. So wird das Erdbeerpflücken 
insbesondere für die Kinder zu einem tollen 
Erlebnis, die die eine oder andere Erdbeere 
zwischendurch gerne naschen dürfen. Mit 
der süßen Frucht lassen sich zuhause zahl-
reiche Leckereien zubereiten: Kuchen, Einge-
machtes, Marmelade oder auch erfrischen-
der Smoothie. Der Fantasie sind hier keine 
Grenzen gesetzt.

So geht’s:

	� Gefäß mitbringen (am besten einen 
Eimer mit Griff)

	� Keinen Eimer zur Hand? Bei uns könnt 
ihr einen kaufen!

	� Leeres Gefäß wiegen lassen und 
lospflücken!

	� Erdbeeren mit Stiel und Kelchblatt 
pflücken – so bleiben sie besonders 
lange saftig

Lust auf frische Erdbeeren?  
Hier findest du unsere  
Selbstpflückfelder:

Öffnungszeiten unserer Selbstpflückfelder: 
Während der Erntezeit täglich von 8 bis 18 
Uhr (auch an Sonn- und Feiertagen).
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SYSTEMLÖSUNGEN FÜR 
GASTRONOMIE & HANDEL
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Alle WINTEC Kassensysteme sind TSE 
Konform, bestehende System können 

Problemlos durch ein Software Update 
zur TSE Datenspeicherung im Rahmen der 

Einzelaufzeichnungs- und Aufbewahrungs-
pflicht nachgerüstet werden. Kundenspezi-

fisch anpassbare Lösung für hohe 
Anforderungen im Groß- & Einzelhandel.

Frisch und freundlich!
Immer die frischeste Ware. Immer ein 
freundliches Lächeln unserer Mitarbeiter. 
Unsere Verkaufsstände erfreuen sich Jahr 
für Jahr aus genau diesen Gründen größter 
Beliebtheit. Viele Sorten Spargel, direkt vom 
Feld geliefert, geschält oder nicht. Süße rote 
Erdbeeren – darunter auch besondere, die 
eigens für spezielle Anlässe wie zum Bei-
spiel eine Hochzeitstorte auf Bestellung für 
Sie gepflückt werden. Aber auch Liebhaber 

von Himbeeren und Heidelbeeren werden 
an den Ständen fündig. Hausgemachter 
Fruchtaufstrich, Erdbeersecco, Erdbeerwein 
und weitere Leckereien ergänzen das viel-
fältige Angebot.

Klingt schmackhaft? Ist es auch! Wir freuen 
uns auf Ihren Besuch an einem unserer Ver-
kaufsstände, die Sie in der Region Saarpfalz 
finden – garantiert auch in Ihrer Nähe:

11
U

ns
er

e
Ve
rk
au
fs
st
än
de



BEWÄSSERUNG VON
 Grünflächen
 Sportanlagen
 Landwirtschaft
 Weinberge & Obstplantagen
 Gewächshäuser & Folientunnel
 Baumschule

FÜHRENDES GROSSHANDELSUNTERNEHMEN IN DEUTSCHLAND SEIT ÜBER 20 JAHREN

E-Mail:  info@reber-beregnung.de
Tel.:  +49 (0) 62 33 - 37 72 - 0

www.reber-beregnung.de

Beratung  Planung  Verkauf

Bestellen Sie online
schnell & einfach!

shop.reber-beregnung.de

zum Shop

Tropfbewässerung
Bringt Wasser und Nährstoffe 

direkt an die Wurzeln der 
Erdbeerpflanzen.

Reber GmbH

Gottlieb-Daimler Str. 2
67227 Frankenthal
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Erdbeerland Funck
 

Erlenhof · 67304 Eisenberg

 
06351 – 42000

 
info@erdbeerlandfunck.de

 
www.erdbeerlandfunck.de


